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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie je-
der Zeit unter der Telefonnummer 116117. 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht für medizini-
sche Notfälle wie Herzinfarkt, Schlaganfall, Vergiftungen 
oder sonstige akute Notfälle zuständig. Hier bitte unbe-
dingt den Rettungsdienst unter der europaweiten Notruf-
nummer 112 verständigen. 
Die hausärztliche Notfallpraxis im Waldshuter Kran-
kenhaus ist samstags, sonntags und an Feiertagen von 
09.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr besetzt. 
 
 

Apotheken-Notdienst 

 
Freitag, 29.07.2022 
Marien-Apotheke Ühlingen, Hauptstraße 14, 
 07743 208 
 
Samstag, 30.07.2022 
Engel-Apotheke Waldshut, Kaiserstr. 93,  
 07751 83930 
 
Sonntag, 31.07.2022 
Hochrhein-Apotheke Hohentengen, Kirchstr. 1, 
 07742 91106 
Sonnen-Apotheke Wutöschingen, Hauptstr. 26, 
 07746 9293090 
 
Montag, 01.08.2022 
Bären-Apotheke Waldshut, Brückenstr. 7, 
 07751 9184233 
 
Dienstag, 02.08.2022 
Klettgau-Apotheke Lauchringen, Hauptstr. 37, 
 07741 2703 
 
Mittwoch, 03.08.2022 
Markt-Apotheke Tiengen, Hauptstr. 69,  
 07741 4686 
 
Donnerstag, 04.08.2022 
Alemannen-Apotheke Grießen, Schaffhauser Str. 8, 
 07742 92190 
Sonnen-Apotheke Wutöschingen, Hauptstr. 26, 
 07746 9293090 
 
Freitag, 05.08.2022 
Löwen-Apotheke Waldshut, Kaiserstr. 11,  
 07751 3443 
 
Der Apothekennotdienst ist abrufbar unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder Tel. 0800 0022833 
(kostenfrei), Mobil: 22833 (max. 0,69 €/min), SMS: "apo" 

an 22833 (0,69 €/min) 
 

Notrufnummern 
 

Polizei-Notruf 110 

Polizeiposten Jestetten 7234 
(während der Dienstzeit) 

Polizeirevier Waldshut 07751 8316531 
(keine Notrufe) 

Feuerwehr, Notarzt, DRK-Rettungsdienst 112 

Giftnotruf Freiburg 0761 1924-0 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 

Zahnärztlicher Notdienst 01803 222555-30 

Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist über den Anruf-
beantworter des jeweiligen Haustierarztes zu erfahren. 

badenova-Störungsnummer (Erdgas) 0800 2767767 

Störungsdienst Stromversorgung 07623 92-1890 
www.evkr-gmbh.de 07742 85675-0 

Störungsdienst Wasserversorgung 0170 3472851 

Pyur Servicehotline (Kabel-TV) 030 25 777 777 
 
 

Pflegedienste / Soziale Einrichtungen 
 

Caritasverband Hochrhein e. V. 

Waldshut 07751 8011-0 

Sozialdienst 07751 8011-31 

Hausnotrufdienst 07743 933813 
 

Sozialstation Klettgau-Rheintal e. V. 07742 9234-0 

Alten-Tagespflegestätte 07742 9234-50 
 

DRK-Kreisverband Waldshut 

Fahrdienst (Krankenfahrten/Rollstuhlbus) 0800 0079761 

DRK Kleiderausgabe 07751 8735-0 

DRK-Hausnotrufdienst 07751 8735-55 

DRK-Dienste für Senioren 07741 9697710 
 

Pflegedienste St. Martin Küssaberg 07741 68070 
 

Pegasus Ambulanter Pflegedienst 07742 858182 
Küssaberg 
 

Pflegestützpunkt 07751 86-4245 
Landkreis Waldshut 
 

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 

Hilfetelefon Kinder- und Jugendliche 0800 1110333 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016 
 

Frauen- u. Kinderschutzhaus 07751 3553 
Landkreis Waldshut (24 h) 
 

Offene Beratung „Courage“ 07741 808 22 77 
 

Jugend- und Drogenberatungsstelle 07751 896770 
Waldshut 
 

Kinderschutzbund Waldshut 07741 672724 
 

Hospizdienst in Jestetten 07751 802333 
 

Donum Vitae Hochrhein 07751 898237 
Beratungsstelle für Schwangerschaftskonflikte und 
Schwangere, Waldshut 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
Familienunterstützender Dienst              07761 9987731 
Interdisziplinäres Beratungs-                      07741 63480 
und Frühförderzentrum 
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A M T L I C H E     M I T T E I L U N G E N 

 

 
Gemeindekasse 

 
Wir bitten zu beachten, dass am 
Montag, den 01.08.2022 die 
Gemeindekasse erst ab 10.30 Uhr 
geöffnet hat. 

 
Standesamtsnachrichten 

 
II. Quartal 2022 
 

Geburten 
27.05.2022 Stefan 
Mariia Narykova und Andrii Tsygankov 
 

Wir bitten zu beachten, dass es 
keine vollständige Auflistung ist, da 
wir aufgrund der Datenschutzver-
ordnung ohne Einverständniser-
klärung keinen Standesamtsfall 
veröffentlichen dürfen.  
Die Einverständniserklärungen 
können auf dem Meldeamt bei Frau 
Würth abgeholt oder auf der 
Homepage unter 

https://www.lottstetten.de/pb/ 
1020986.html 

heruntergeladen werden. 

 
Fundamt 

 

Beim Fundamt wurden folgende Fund-
sachen abgegeben: 
 

• Schwarzes Täschchen mit div. 

Werkzeug und Bedienungsanlei-

tung (Außenbordmotor) 
 

 
 

• Schwarzes Schlüsselmäppchen 

mit Schlüssel und Keycard (Da-

cia) 

 

 
 

• Drohne der Marke SNAPTAIN 

 

 
 

Die Fundsachen können gerne 
zu den Öffnungszeiten beim 
Fundamt abgeholt werden.  

 
Gemeindehalle und Gymnastikhalle 

 
Wir bitten zu beachten, dass die 
Gemeindehalle und Gymnastikhalle 
vom 01.08.2022 – 11.09.2022 wie 
jedes Jahr wegen Unterhaltsarbeiten 
geschlossen sind. 

 
Verschenkbörse 

 
Der Gemeinde Lottstetten sind folgen-
de Gegenstände zur kostenlosen Ab-
gabe gemeldet worden: 
 

• Herrenfahrrad (Trekkingbike) der 
Marke Trek, gebrauchter guter Zu-
stand 
Tel.: 07745 926097 
 

• Meerschweinchenstall für Außen, 
leichte Gebrauchsspuren 

 Tel.: 07745 926097 
 

• HUMAX Receiver HD Nano Free, 
mit Fernbedienung, sehr guter Zu-
stand 
0172 6350891 

 

Bei Interesse an diesen Artikeln wen-
den Sie sich bitte direkt an o.g. Tele-
fonnummern.  
 
Möchten auch Sie etwas über die Ver-
schenkbörse anbieten? Sie erreichen 
die Verschenkbörse unter Tel.: 07745 
9201-21 oder per E-Mail: mitteilungs-
blatt@lottstetten.de.  
Bitte geben Sie im Betreff "Ver-
schenkbörse" ein.  
Tiere können in der Verschenkbörse 
nicht angeboten werden. 

 

 
 
Wöchentliche Ukraine-Sprech-
stunde im Rathaus Lottstetten 
Der Integrationsmanager des Landrat-
samtes Waldshut, Herr Tenhagen, 
steht wöchentlich freitags von 09.00 
Uhr – 11.00 Uhr im Rathaus den Ver-
triebenen aus der Ukraine bei Fragen 
rund um den Aufenthalt in der Ge-
meinde Lottstetten zur Verfügung.  
 
Eine vorherige Terminabsprache ist 
derzeit nicht notwendig. Wir empfeh-
len allen Vertriebenen aus der Ukra-
ine, einen Dolmetscher zu organisie-
ren und diesen zur Sprechstunde mit-
zubringen. Sofern dies nicht möglich 
ist, kann Herr Tenhagen selbstver-
ständlich mit Hilfe von Übersetzungs-
programmen auch ohne Dolmetscher 
beraten.  

 

 
 
Blaue Tonne 
Am Montag, den 01.08.2022 werden 
die blauen Tonnen geleert. 
 
Bio-Tonne 
Am Freitag, den 05.08.2022 werden 
die Bio-Tonnen geleert. 

 

 
 

IBB-Stelle Waldshut 

 
Die IBB-Stelle Waldshut informiert: 
Die Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch er-
krankte Menschen und ihre Angehöri-
gen bietet für den 01.08.2022 (Raum 

Mitteilungen der 
Gemeindeverwaltung 

Sprechtage und Termine  

Müllkalender 

Landratsamt Waldshut 
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264) persönliche Beratungsgespräche 
an. 
Wir bitten um telefonische Voranmel-
dung (wenn möglich), können aber 
auch kurzfristig Beratungsgespräche 
anbieten, da das Landratsamt für die 
Publikumsverkehrt wieder geöffnet 
hat. Bitte an der Informationsstelle im 
Landratsamt melden. 
  
Zusätzlich bieten wir, die IBB-Stelle, 
weiterhin telefonische Beratung an. 
Sie können uns unter Telefon 07751 
9151110 (Anrufbeantworter) 24 Stun-
den täglich erreichen oder zu Bürozei-
ten unter Telefon 07751 86-4254. 
  
Auch sind wir erreichbar unter E-Mail: 
IBB-WT@web.de 
Sie können auch unsere Homepage 
besuchen: www.ibb-waldshut.de 

 
News für Kinder 
und Jugendliche 

 
Kontakt zum Jugendarbeiter 
Michael Mothes   
Von Montag bis Freitag kann ein Ter-
min, auf Wunsch auch vor Ort, mit der 
Jugendarbeit vereinbart werden.  
 
Telefonischer Kontakt:  
0172 7258247  
 
Persönlicher Kontakt (zu den Öff-
nungszeiten):  
Jugendraum Jestetten, Bahn-
hofstrasse (Container), Jestetten 
Jugendraum Lottstetten, Altes Schul-
gebäude (Kirchplatz 6), Lottstetten 
Rathaus (Zi. 6), Hombergstr. 2, Jestet-
ten 
 
E-Mail Kontakt:  
info@kinder-jugendarbeit.de 
Homepage und weitere Infos: 
www.kinder-jugendarbeit.de 
 
Jugendräume in Jestetten und 
Lottstetten 
Der Jugendraum steht für alle Jugend-
liche und Interessierte offen. Im Rah-
men dieses Offenen Angebotes beste-
hen die Möglichkeiten zur gemeinsa-
men Freizeitgestaltung oder eines 
Rückzugsortes. 
Lottstetten (Kirchplatz 6): 
dienstags:  15.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Jestetten (Container BHF): 
mittwochs: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr 
donnerstags: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr 
freitags:  16.00 Uhr – 21.00 Uhr 

An allen Feiertagen sind die Jugend-
räume geschlossen! 
 
Beratung  
Ich unterstütze DICH, wenn du… 
• … Ärger mit Freunden hast. 
• … Stress mit den Eltern oder deiner 
Familie hast. 
• … Probleme in der Schule oder Ar-
beit hast. 
• … dich mit jemanden aussprechen 
möchtest. 
 
• … einfach ein paar Infos brauchst. 
• … 
 
Die Beratung ist kostenlos und als Ju-
gendarbeiter unterliege ich der berufli-
chen Schweigepflicht (§ 203 Abs. 1, 
Nr. 5 StGB). Alles was du mir anver-
traust, wird anonym und vertraulich 
behandelt. Nimm einfach Kontakt zu 
mir auf.  
 
Natürlich stehe ich auch gern Eltern 
und allen anderen Personen, die 
kinder- und jugendspezifische An-
liegen haben, mit Rat und Tat zur 
Verfügung. 

 

 
 
Brutto für netto bei Ferienjobbern 
In Baden-Württemberg beginnen die 
Ferien. Viele Schülerinnen und Schü-
ler nutzen die schulfreie Zeit, um sich 
mit einem Minijob das Taschengeld 
aufzubessern oder erste Einblicke in 
die Berufswelt zu erhalten.  
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die 
man als Ferienjob ausüben kann: den 
zeitlich befristeten Minijob und den 
geringfügig entlohnten Minijob. 
Während bei dem geringfügig entlohn-
ten Minijob der monatliche Verdienst 
derzeit noch auf 450,00 € begrenzt ist, 
kann man in einem zeitlich befristeten 
Minijob unbegrenzt verdienen. Hier ist 
jedoch die Beschäftigungsdauer ein-
geschränkt: Im Kalenderjahr kann man 
bis zu drei Monaten oder 70 Arbeitsta-
gen arbeiten – und der Job bleibt in der 
Regel sozialversicherungsfrei, so-
lange er nicht von übergeordneter wirt-
schaftlicher Bedeutung ist. Wenn die 
Zeiträume auch mit mehreren zeitlich 
befristeten Beschäftigungen nicht 
überschritten werden, spielen die 
Höhe des Gehalts und die Anzahl der 
Arbeitsstunden keine Rolle.  
 

Weitere Informationen enthält der kos-
tenlose Flyer »Minijobs: Niedrige Bei-
träge, voller Schutz«. Er kann von der 
Internetseite www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de heruntergeladen 
oder als Papierversion bestellt werden 
unter: Telefon: 0721 825-23888 oder 
E-Mail: presse@drv-bw.de 
 
Den vorliegenden Text und weitere In-
formationen können Sie auf unserer 
Internetseite unter http://www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de abru-
fen. 

 
Roswitha Heidmann aus Teningen 
für 35 Jahre ehrenamtliches Enga-
gement als Versichertenberaterin 
geehrt / Stabile Finanzlage auch in 
2021 
Vertreterversammlung der DRV Ba-
den-Württemberg tagt in Karlsruhe 
und setzt den Auftakt zur Sozial-
wahl 2023  
»Beständiger und verlässlicher An-
sprechpartner für die Menschen im 
Land zu sein, ist der Deutschen Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg auch im zweiten Pandemie-
jahr gelungen«, informierte Joachim 
Kienzle, alternierender Vorstandvorsit-
zender der DRV Baden-Württemberg, 
anlässlich der Vertreterversammlung 
der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Diese fand am Freitag, den 
22.07.2022 in Karlsruhe statt. Mit Blick 
auf die Beratungszahlen sehe man ei-
nen deutlichen Zuwachs im Bereich 
der Telefon- und Videoberatung. Wäh-
rend die Antragslage im Reha-Sektor 
unverändert zum letzten Coronajahr 
2020 sei, stiegen die Zahlen der An-
träge zu den Präventionsleistungen 
um 56 Prozent. »Die DRV Baden-
Württemberg hat frühzeitig erkannt, 
dass Prävention ein wichtiger Baustein 
ist, die Menschen möglichst lange ge-
sund im Erwerbsleben zu halten und 
mit entsprechenden Angeboten hinter-
legt werden muss. Ein Pfund, dass 
sich nun zunehmend auszahlt«, be-
tonte der alternierende Vorstandsvor-
sitzende mit Blick auf den Geschäfts-
bericht 2021. Mahnend wandte sich 
Joachim Kienzle an die Ampelkoalition 
in Berlin und warnte davor, die Ren-
tenpolitik auf die Nachhaltigkeitsrück-
lage zu reduzieren.  
 
Stabile Finanzlage – nachhaltig 
wirtschaften  
Der Erste Direktor der DRV Baden-
Württemberg Andreas Schwarz stellte 
fest: »Wir schließen das Geschäftsjahr 

Deutsche 
Rentenversicherung 



7 Mitteilungsblatt Lottstetten / Freitag 29.07.2022 

 
 

 

2021 mit einem positiven Wert in Höhe 
von rund 126,7 Mio. Euro und einer 
Nachhaltigkeitsrücklage von rund 2,8 
Mrd. Euro ab.« Die DRV Baden-Würt-
temberg habe wirtschaftlich und vor al-
lem nachhaltig gearbeitet. »Es ist un-
sere Aufgabe in der öffentlichen Ver-
waltung alle Möglichkeiten hin zu mehr 
Nachhaltigkeit auszuschöpfen«, ver-
deutlichte Schwarz die Rolle seines 
Hauses, »denn der Generationenver-
trag in unserem Verständnis umfasst 
mehr als die Sicherheit der Rente für 
Generationen. Nicht nur durch den 
Verzicht auf Papier, konsequente Ein-
führung der digitalen Akte und der 
Ausbau von Online-Diensten leistet 
die DRV Baden-Württemberg einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz.« 
Auch habe man dank klimafreundli-
cher Bauweise und Techniken beim 
Stuttgarter Neubau den Verbrauch an 
Heizenergie nahezu halbieren, den 
Stromverbrauch um 40 und den Was-
serverbrauch sogar um 58 Prozent re-
duzieren können. »Weitere Sanie-
rungsmaßnahmen der Dienstgebäude 
und der Einsatz von Photovoltaik, wo 
es möglich ist, sind in Planung«, sagt 
Andreas Schwarz. Vor dem Hinter-
grund der Klimaziele spiele der ge-
samte energetische Fußabdruck der 
Gebäude die entscheidende Rolle.  
 
Auftakt zur Sozialwahl 2023  
»Ohne die Ehrenamtlichen, die sich in 
der Selbstverwaltung engagieren – sei 
es im Vorstand, in der Vertreterver-
sammlung, in den Ausschüssen oder 
auch als Helfer in der Nachbarschaft 
als Versichertenberatende – wäre die 

gesetzliche Rentenversicherung um 
eine wichtige Facette ärmer«, ist sich 
Hans-Michael Diwisch, alternierender 
Vorsitzender der Vertreterversamm-
lung, sicher. Er ehrte einzelne Perso-
nen für ihre langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Selbstverwaltung der 
DRV Baden-Württemberg. Unter den 
Geehrten war Roswitha Heidmann aus 
Teningen. Als Versichertenberaterin 
engagiert sie sich seit 35 Jahren in der 
Selbstverwaltung des Regionalträ-
gers.  
Zudem stand die Vertreterversamm-
lung auch im Zeichen des Auftaktes 
zur Sozialwahl 2023. Peter Weiß, Bun-
deswahlbeauftragter für die Sozialver-
sicherungswahlen, betonte in seinem 
Grußwort die Gestaltungsmöglichkei-
ten als Ehrenamtlicher in der Selbst-
verwaltung: »Das Ehrenamt braucht 
die Generationenvielfalt in ihren Rei-
hen, damit das Wirken passgenau für 
die bleibt, die Unterstützung brau-
chen.«  
 
Hintergrundinformation  
Die DRV Baden-Württemberg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
mit demokratischer Selbstverwaltung, 
also keine unmittelbare staatliche Be-
hörde. Die Vertreterversammlung ist 
das »Parlament« der DRV. Versi-
cherte, Rentner und Arbeitgeber ha-
ben über ihre gewählten Repräsentan-
ten dort und im Vorstand ein maßgeb-
liches Mitspracherecht bei der DRV 
Baden-Württemberg. Die Vertreterver-
sammlung besteht aus jeweils 15 Ver-
treterinnen und Vertretern der Arbeit-
geber und Versicherten. Sie werden 

bei der Sozialwahl gewählt. Die 
nächste Sozialwahl in Deutschland fin-
det am 31.05.2023 statt. Mehr dazu 
unter www.drv-bw.de/sozialwahl.  
 
Zu den einzelnen Ehrungen  
Für ihre 15-jährige Tätigkeit in der 
Selbstverwaltung der DRV Baden-
Württemberg wurden geehrt: Karoline 
Bauer, Karin Felchle, Rado Kojic, 
Sieglinde Köppler, Gabriele Kübler, 
Joachim Kühner, Joachim Schmid, Ur-
sula Strauss, Silvia Wagner und Tanja 
Weber. 25 Jahre im Dienst der Selbst-
verwaltung sind Uwe Böhm, Ulrich 
Büchner und Rolf-Dieter Häge. 35 
Jahre im Ehrenamt bei der Selbstver-
waltung sind Eugen Brandt, Wolfgang 
Fleischer, Roswitha Heidmann, Vin-
zens Schäfer und Otto Walz.  
 
Pressebild - Service  
Bildmaterial sowie ein Gruppenbild der 
Geehrten und von Roswitha Heid-
mann als hochauflösendes Presse-
Download erhalten Sie unter:  
https://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/BadenWuerttem-
berg/DE/Presse/Pressemitteilun-
gen/2022/220722_Vertreterversamm-
lung.html  
 
Den vollständigen Geschäftsbericht 
2021 finden Sie unter:  
https://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/BadenWuerttemberg/DE/ 
Ueber-uns/Geschaeftsbericht_ plan_ 
satzung/geschaeftsbericht.html  
 

  

 

 
 

Hauptverantwortung: 
Sandra Wipf E-Mail: sandra.wipf@gmx.de 
Ulrike Maier  E-Mail: maier-ulrike@gmx.de 
 
Kleiderzimmer: 
Sandra Wipf E-Mail: sandra.wipf@gmx.de 
Ulrike Maier  E-Mail: maier-ulrike@gmx.de 
 
Schule/Kindergarten: 
Olga Byelyayeva E-Mail: olga.maske@gmail.com 
 
Amtliche Angelegenheiten: 
Richard Nestler  E-Mail: r.nestler@firstlane.ch 

 

Job/geringfügige Beschäftigung: 
Richard Nestler  E-Mail: r.nestler@firstlane.ch 
 
Organisation von Treffen: 
Olena Hilzinger  E-Mail: o.hilzinger@outlook.de 
 
Kinder/Jugendliche: 
Yuliya Morasch  E-Mail: amorasch@gmx.de 
 
Vereinsintegration: 
Edy Rehm  E-Mail: edy@rehmfamily.de 
 
Dolmetscher/Sprache: 
Olena Hilzinger  E-Mail: o.hilzinger@outlook.de 
Yuliya Morasch  E-Mail: amorasch@gmx.de 
Vladimir Albert  

  

Helferkreis 

 
   H I L F E     F Ü R     U K R A I N E – V E R T R I E B E N E 
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Helferkreistreffen 

 

 

 
Kinder/Jugendliche 

 

 

 
 

Ukraine-Sprechstunde im Rathaus 

 
Wöchentliche Ukraine-Sprechstunde im Rathaus 
Lottstetten 
Der Integrationsmanager des Landratsamtes Waldshut, 
Herr Tenhagen, steht wöchentlich freitags von 09.00 Uhr 
– 11.00 Uhr im Rathaus den Vertriebenen aus der Ukraine 
bei Fragen rund um den Aufenthalt in der Gemeinde 
Lottstetten zur Verfügung.  
 
Eine vorherige Terminabsprache ist derzeit nicht notwen-
dig. Wir empfehlen allen Vertriebenen aus der Ukraine, ei-
nen Dolmetscher zu organisieren und diesen zur Sprech-
stunde mitzubringen. Sofern dies nicht möglich ist, kann 
Herr Tenhagen selbstverständlich mit Hilfe von Überset-
zungsprogrammen auch ohne Dolmetscher beraten.  

 

 
 

Ukraine-Hilfe 

Dauerhafte Spendenaktion 

Für die Ukraine sammle ich dauerhaft: 

Rollstühle Erwachsene und Kinder 

Krücken 

Verbandsmaterial 

Schmerzmittel und andere Medikamente 

Kontakt: 

07745 9284069 

0049 178 7877182 (auch WhatsApp). 

Nach Wunsch werden die Spenden abgeholt. 

Vielen lieben Dank im Voraus,  

 

Frau Olga Maske 

 

 

K I N D E R G A R T E N – S C H U L N A C H R I C H T E N

 
 
Sommerfest im Kindergarten 
Am Dienstag, den 26.07.2022 fand in unserem Kindergar-
ten Hand in Hand ein großes Sommerfest statt. Die Feier 
stand unter dem Motto „Olympiade“. 
Zum Auftakt haben die Kindergartenkinder eine Eröff-
nungszeremonie gestaltet. Das Olympische „Feuer“ wurde 
von großen und ganz kleinen Flammenträgern mit Musik 
und Tanz „aus Olympia“ zu uns nach Lottstetten gebracht 
und hat uns die Botschaft des Friedens vermittelt. An-
schließend durften die Kinder mit ihren Familien 5 olympi-
sche Spielstationen in unserem „Olympiadorf“ rund um 
den Kindergarten durchlaufen und dort loyalen Sportgeist 

und Zusammenhalt erfahren. Auf dem Beachvolleyball-
platz, Bolzplatz, auf der Rennbahn und dem Barfußpfad, 
hat das pädagogische Fachpersonal Disziplinen wie Weit-
sprung, Angeln oder Dosenwerfen für alle Familien ange-
boten und die olympischen Spielepässe der Kinder mit ei-
nem Stempel belohnt. 
 
Mit dem vollen Spielepass, durften sich die Kinder eine 
tolle Medaille und eine kleine Süßigkeit abholen und erfuh-
ren, dass es nicht um das Gewinnen geht, sondern um den 
fairen Sportgeist und das gemeinsame Dabeisein. 
Im Schatten des Kindergartenhofes konnten sich die 
Sportler Stäken und es entstand bis zum Ende des Festes 
ein schönes, feierliches Zusammensein. 

Info der Gemeindeverwal-
tung 

Spendenaktion 

Kindergarten Hand in Hand 
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Gästen für die 
Teilnahme und die guten Gespräche, beim Elternbeirat für 
die Unterstützung beim Grillen und beim Verkauf, bei allen 
Eltern für das äußerst vielfältige und leckere Salatbuffet 
und bei unserem gesamten Kindergartenteam für den Ein-
satz und die gute Stimmung. 
Und was uns am meisten gefreut hat und uns noch länger 
ein Lächeln ins Gesicht zaubert, waren die vielen glänzen-
den Kinderaugen! 

 

 
 
Am vergangenen Freitag, den 22.07.2022 war es wieder 
soweit und unsere beiden Vorschüler konnten ihren Ab-
schluss, zusammen mit ihren Familien, feiern. 
Mit einer spannenden Waldrallye verabschiedeten wir uns 
von unseren zukünftigen Erstklässlern. 
 

 
 
Ebenso geht ein ereignisreiches Waldkindergartenjahr mit 
dem Beginn unserer Sommerferien zu Ende. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns auf ihre Weise un-
terstützen und wünschen eine erholsame Sommer- 
und Ferienzeit. 
 
So grüßt euer Waldkindergarten 
Walburga Zwerenz 

 

 
 
Folgende Schülerinnen und Schüler der Realschule Jes-
tetten, wohnhaft in Lottstetten, erhielten zum Schuljahres-
ende 2021/2022 aufgrund besonders guter Leistungen ei-
nen Preis oder ein Lob. 
 

Einen PREIS erhielten:  
Klassen 5: 
5b Carolina Bär (1,2) / Juliana Häring (1,6) / Silvan Herz-

stell (1,9) / Stina Secilia Kohler (1,7) / Sarah Lieth 
(1,6) 

Klassen 6: 
6b Ramón Häring (1,6) / Julyana Kägi (1,7) / Samantha 

Kaiser (1,7)  
Klassen 7: 
7b Nicolaj Siegfried von Schneyder (1,7) 
Klassen 8: 
8c Lynn Kägi (1,8) 
Klassen 9: 
9a Abishai Maheswaran (1,6) 
9b Luisa Meier (1,7) 
9c Manuela Lieth (1,4) / Lena Matthies (1,8) 
 
Ein LOB erhielten:  
Klassen 5: 
5a Konstantina Papathedorou (2,2) / Sina Frieda 

Spörndle (2,0) 
5b Sara Pfisterer (2,2) 
Klassen 6: 
6a Lara Meier (2,2)  
6b Kaltrina Veliu (2,0) 
Klassen 7: 
7b Marius David Blessing (2,0) / Xaver Hohenbichler 

(2,1) 
Klassen 8: 
8a Linus Giger (2,0)  
8c Milena Rizzo (2,0) 
Klassen 9: 
9b Ramon Herzstell (2,0) 
 
Wir gratulieren herzlich zu diesen tollen Erfolgen. 
 
Im Namen des Kollegiums der Realschule Jestetten 
Peter Haußmann & Wiebke Pankratz-Sigg 

 
Das Schuljahr 2021/2022 ist vorüber. Dieses Jahr stand 
erneut unter dem Eindruck der Corona-Pandemie und 
brachte die ein oder anderen Einschränkungen, glückli-
cherweise war aber auch vieles wieder möglich, was das 
Schulleben lebendig und wertvoll macht. 
Wir hoffen, der Einsatz und die Mühen unserer Realschü-
lerinnen und –schüler haben sich gelohnt und in einem gu-
ten Zeugnis niedergeschlagen. 
Wir, das Kollegium, die Belegschaft und die Schulleitung 
der Realschule Jestetten, bedanken uns ganz herzlich für 
das uns entgegen gebrachte Vertrauen, Ihren enormen 
Einsatz und die Ruhe und Besonnenheit in diesen nach 
wie vor bewegten Zeiten und für die gute Zusammenarbeit 
mit allen am Schulleben Beteiligten.  
 
Wir wünschen unseren Schüler/innen, deren Eltern 
und Geschwistern, wie auch allen Bürgerinnen und 
Bürgern im Einzugsgebiet unserer Realschule, einen 
schönen Sommer und erholsame Ferien. 
 
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen 
Schuljahr 2022/2023. 
 

Waldkindergarten  
Waldstrolche 

Realschule Jestetten 
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Unsere neuen Fünft-Klässlerinnen und Fünft-Klässler 
heißen wir bei einer gemeinsamen Begrüßungs-/Auf-
nahmefeier am Montag, 12.09.2022 (14.30 Uhr) im Mu-
siksaal unserer Realschule herzlich willkommen. 
Für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 bis 10 
beginnt der Unterricht nach den Sommerferien am 
Montag, 12.09.2022 um 07.30 Uhr. 

 
Und schon heute möchten wir Sie herzlich einladen zu un-
serem traditionellen HERBSTHOCK mit Speis, Trank und 
Unterhaltungsprogramm, am Samstag, 24.09.022 auf dem 
Schulhof der Realschule (Beginn 12.00 Uhr).  
 
Herzliche Grüße, im Namen des Kollegiums und der Be-
legschaft der Realschule Jestetten 
 
Peter Haußmann & Wiebke Pankratz-Sigg 

 

 
 
Was  tun nach dem Abitur? 
Für Schüler aller Ober- bzw. Kursstufen, die unsicher sind 
oder nicht wissen, welchen Beruf sie anstreben wollen, 
bietet sich das zweitägige Seminar zur BErufs- und STu-
dienorientierung (BEST) an. In zwei Etappen lernen sie 
ihre eigenen Fähigkeiten selbständig einzuschätzen. Sie 
klären ihre persönlichen und beruflichen Ziele sowie ihren 
Informationsbedarf. Dieses Training bietet Recherche-
möglichkeiten für künftige Berufsfelder und beinhaltet den 
verpflichtenden Orientierungstest für Studienbewerber. 
Die Anmeldung erfolgt unter "www.bw-best.de" 
(Pfad: für Schüler - Veranstaltungen – zur Listenansicht – 
Oktober 2022 – in Zeile „04.10.2022“ – auf „Hochrheinmu-
seum Schloss Schönau / Trompetermuseum“ klicken – 
herunterscrollen und rechts auf „Anmeldung“ klicken). 
Das Seminar findet im Schloss Schönau in Bad Säckingen 
(Hochrhein- bzw. Trompetenmuseum), Schönaugasse 
5/1 am 04.10.2022 und 06.10.2022, jeweils 08.00 Uhr bis 
15.45 Uhr statt. 

L O T T S T E T T E R     V E R E I N E

 

 
 
Tagesausflug am Samstag, 
03.09.2022 
Liebe LandFrauen!  
Unser 2. Ausflug in diesem Jahr führt 
uns nach Ravensburg. 
Es erwarten uns folgende Programm-
punkte:  
07. 00 Uhr Abfahrt in Lottstetten an der 
Gemeindehalle, Jestetter können 5 Mi-
nuten später an der „Schule an der 
Rheinschleife“ zusteigen. 
 

• Frühstück auf dem Obsthof Steffe-
lin in Markdorf-Ittendorf 

• Erlebnis-Führung durch das 
Ravensburg des 18. Jahrhunderts 
mit der „wunderfitzigen Türmers-
frau“.  

• Tagesfreizeit bzw. individuelle Mit-
tagspause in Ravensburg 

• Museum Ravensburger (die be-
rühmten Ravensburger Spiele) 

• Abschlussessen (auf eigene Kos-
ten) 

Rückfahrt nach Lottstetten; Ankunft 
gegen 20.00 Uhr. 
 
Der Preis pro LandFrau beträgt 75,00 
€ – und wir wünschen uns, dass zu un-
serem Ausflug ganz viele Frauen mit-
kommen! 
 

Inbegriffen sind: 
Busfahrt, Frühstück, Stadtführung in 
Ravensburg, Eintritt in das Museum 
 
Um Anmeldung bis zum 14.08.2022 
wird gebeten bei: Angelika Würthen-
berger, Tel. 07745 1474 oder E-Mail: 
geli.wue@gmx.de 
 
Überweisung bis spätestens 
24.08.2022 an: 
LandFrauen Lottstetten 
Betrag: 75,00 € pro LandFrau 
IBAN: DE72 6845 2290 0006 6225 26 
BIC:  SKHRDE6WXXX 
Verwendungszweck: Ravensburg und 
der Name der Teilnehmerin 

 

 
 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 
03.08.2022 um 14.00 Uhr im Restau-
rant Bahnhof (Dotter) zu einem fröhli-
chen Beisammensein.  
 

Wir freuen uns über viele Gäste, 
auch „Jungrentner“ sind wie im-

mer herzlich willkommen! 
 

Es grüßt euch 
Frieda Maier und Helga Kübler 

 

 
 
Rund um den Greifensee 
Am 31.07.2022 sind der Schwarzwald-
verein und Gäste in der Schweiz unter-
wegs. Diese leichte bis mittlere Tour 
beginnt in Nänikon-Greifensee. Wir 
umrunden den zweitgrößten der Züri-
cher Seen. Nach Überquerung des 
Seeabflusses, den Ursprung der Glatt, 
führt unser Weg entlang des geschütz-
ten Ufergeländes, das eine vielfältige 
Pflanzen- und Tierwelt beherbergt. 
 
Wanderführer: Anton Steppeler, Tel. 
07742 9260883 oder +49 152 
08836554  
Treffpunk I: 08.30 Uhr – oberer Hallen-
parkplatz Lottstetten 
Treffpunkt II:  08.30 Uhr - Rathausplatz 
Hohentengen 
Treffpunkt lll: 09.00 Uhr – Migros-Coop 
Parkplatz Hüntwangen 
Rückkehr: 19.00 Uhr 
Info zur Tour: 50 hm Auf- und Abstieg, 
Länge 19,00 km, Gehzeit ca. 6 Stun-
den? Rucksackverpflegung, SFr., 
Ausweis, Anmeldung wegen Organi-
sation 

 
Burgfräulein und Landsknecht im 
Mittelalter - Abendführung 
Am 12.08.2022 sind der Schwarzwald-
verein und Gäste kulturell unterwegs.  

Scheffelgymnasium 
Bad Säckingen 

Landfrauen Lottstetten 

Seniorenclub  

Schwarzwaldverein 
Lottstetten 
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Diese spannende Abendführung wird 
von Frau Rossa geführt. 
 
Organisation: Günther Haberstock, 
Tel. 07745 91037 oder 0171 6055887 
Treffpunk I:  19.00 Uhr – oberer Hal-
lenparkplatz Lottstetten 
Treffpunkt II: 20.00 Uhr – Parkplatz auf 
der Küssaburg am Ende des Gasthau-
ses, auf dem Seitenstreifen bei der 
Weide Richtung Burg 
Info zur Tour: Eintritt ca. 7,00 € (ab-
hängig von der Teilnehmerzahl) 
Anmeldung: dringend erforderlich we-
gen Organisation  
 

„Ich bin dann mal weg.“ 
(Hape Kerkeling, deutscher Komi-

ker und Autor) 

Wir gestalten Freizeit und machen 
Heimat zum Erlebnis 

www.schwarzwaldverein- 
lottstetten.de 

 

 
 
Rheinfallbeleuchtung 
Am Sonntag, den 31.07.2022 findet 
das alljährliche Rheinfall-Feuerwerk 
statt. 
Der Sportverein Lottstetten bewirtet 
wie in den früheren Jahren unter dem 
Fernsehturm. 
Kühle Getränke und Leckeres vom 
Grill stehen ab ca. 18.00 Uhr bereit. 

 

Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses waren die Spiele wie 
nachfolgend aufgeführt bekannt. 
Da die Spiele oft kurzfristig vom 
Veranstalter geändert werden, 
empfehlen wir, den jeweils aktuel-
len Spieltag im Internet nochmals 
abzurufen: www.fussball.de  

 
Herren 
Samstag, 30.07.2022, 16.00 Uhr 
Sportplatz Altenburg 
Bezirks-FS 
SG Lottstetten-Altenburg – TSV Berk-
heim 

 

A U S     D E R     N A C H B A R S C H A F T 

 
 
1. Patrouillenritt am Sonntag, den 31.07.2022 
Wir freuen uns sehr am Sonntag, den 31.07.2022 unseren 
ersten Patrouillen durchführen zu dürfen. Gerne möchten 
wir euch darüber informieren.  
 
Was ist ein Patrouillenritt? 
Immer zwei Reiter und ihre Pferde bilden eine sogenannte 
Patrouille. Zusammen reiten sie eine vorgegebene, mar-
kierte Strecke im Gelände und bewältigen unterwegs ver-
schiedene Postenaufgaben. An diesen werden unter-
schiedliche Aufgaben gestellt, wie zum Beispiel vom Pferd 
aus einen Tisch zu decken oder einander etwas zuzuwer-
fen, oder einen Gegenstand zu transportieren. Für jede 
bestandene Aufgabe werden Punkte vergeben. Das 
Team, welches am meisten Punkte erzielt, gewinnt den 
Patrouillenritt. Dabei geht es nicht wer die Strecke am 
schnellsten zurück gelegt hat, sondern um Spaß und 

Plausch. Auf der Au Wiese werden die Pferdeanhänger 
parkiert, ebenfalls dort ist der Start. Die erste Patrouille rei-
tet 09.00 Uhr los und wird ca. 3 Stunden unterwegs sein, 
bis sie die letzte Postenaufgabe beim Schützenhaus ab-
solvieren. 
Für das leibliche Wohl wird ab 13.00 Uhr (Kaffee und Ku-
chen), ab 16.00 Uhr Gegrilltes und Salatbuffet die Fest-
wirtschaft beim Schützenhäusle sorgen. 
Um ca. 18.00 Uhr findet dort dann die Rangverkündigung 
statt. 
 
Ihr seid an diesem Tag herzlich Willkommen vorbeizu-
schauen, wir freuen uns über euren Besuch. 
 
Wenn ihr Fragen habt, meldet euch bei mir, gerne gebe 
ich Antwort.  
Gabi Prétot +41 79 307 6366 
 
Liebe Grüsse 
Gabi, André Prétot und Dagmar Lorenz 
Interessengemeinschaft Freizeitreiter im Jestetter Zipfel 
 

 

K I R C H L I C H E     N A C H R I C H T E N 
 

 

 

 
 
Samstag, 30.07.2022 
Mariengedächtnis am Samstag 

13.30 Uhr in Altenburg: Hochzeit Tabea und Marcel 
Frommherz 

18.30 Uhr in Lottstetten: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 31.07.2022 
18. Sonntag im Jahreskreis 
 in Altenburg: Wortgottesdienst entfällt 
09.00 Uhr  in Baltersweil: Hl. Messe 
 - für die Verstorbenen der Familien Frey und  
   Blechinger 
10.30 Uhr in Jestetten: Hl. Messe 
 - für Irma u. Alfons Dressel 
 - für die Verstorbenen der Familie Hilbert und 
   Angehörige 

Sportverein Lottstetten 

Interessensgemeinschaft 
Freizeitreiter im Jestetter 
Zipfel  

Gottesdienste  
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 - für Hildegard u. Anton Frey 
 - für Dieter Wolff 
 - für Manfred Heckel 
 - für Denise Moritz 
 - für Willi Moritz 
 
Dienstag, 02.08.2022 
Dienstag der 18 Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr in Lottstetten: Gebet für den Frieden 
 
Donnerstag, 04.08.2022 
Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
 in Jestetten: Hl. Messe entfällt 

 
Seelsorgeeinheit Jestetten  
Richard Dressel, Pfarrer Tel. 07745 7248 
Pfarrbüro Tel. 07745 7248 
 Fax 07745 9282708 
E-Mail:  kath.pfarramt.Jestetten@t-online.de 
Homepage: www.kath-se-jestetten.de 
Weitere seelsorgliche und geistliche Begleitung: 
Andrea Schaaf, Tel. 07745 7874, E-Mail: mail@andreaschaaf.de 
Christel Auweder, Tel. 07745 928927, E-Mail: christel@auweder.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr  
und Freitag  

Mittwochs den ganzen Tag geschlossen! 
  

Konto der kath. Kirchengemeinde Jestetten: Volksbank Hochrhein eG 
IBAN: DE34 6849 2200 0000 0057 03, BIC: GENODE61WT1 

 

 

Wochenspruch für die Woche vom 31.07. – 06.08.2022 

So seid ihr nun nicht Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. 
 

Epheser 2, 19 

 

 
 
Sonntag, 31.07.2022 
7. Sonntag n. Trinitatis 
19.00 Uhr in Jestetten: Sommerabend Gottes-

dienst in Jestetten 
 Ein Abend mit Johann Sebastian Bach 

und Gastpredigt von Pfarrer Richard 
Dressel im Rahmen des ökum. Kan-
zeltauschs 

 Musik: Tanja Czech 
 
Freitag, 05.08.2022 
18.00 Uhr in Jestetten: Abendmahlsgottesdienst  

 
Wochenpsalm:  Psalm 107, 1-9 

Wochenlied: EG 320 Nun lasst uns Gott, dem Her-
ren 

 EG 418 Brich dem Hungrigen dein Brot 
Evangelium:  Johannes 6, 1-15 
Predigttext: Johannes 6, 1-15 

 

 
 
Montag, 01.08.2022 
19.00 Uhr  in Jestetten: Ökum. Friedensgebet  

 
 

Bürozeiten: 
Mittwoch + Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr 
 

Telefon: 07745 7256 
Fax: 07745 7240 
E-Mail: jestetten@kbz.ekiba.de 
Homepage: https://evangelischekirche-jestetten.de/ 
Bankverbindung: Volksbank Hochrhein eG  

IBAN: DE80 6849 2200 0000 058904 
BIC:    GENODE61WT1 

 

 
 
Pfarrer Florian Bosch, Alt-Katholische Pfarrgemeinden 
Dettighofen, Hohentengen und Lottstetten, 
Tel.: 07742 / 6230, Fax: 07742 / 85 76 92 
E-Mail: dettighofen@alt-katholisch.de 
Hauptstr. 31, 79802 Dettighofen 

 
Gottesdienste und Termine 

 
Sonntag, 31.07.2022 
18. Sonntag der Lesereihe 
10.00 Uhr in Dettighofen: Eucharistiefeier 
 Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst 

im Pfarrgarten statt. Im Anschluss wollen wir 
gemeinsam grillen – Salate, Nachtisch oder 
Kuchen willkommen! 

 

 
 

 
 
Sonntag, 31.07.2022 
09.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Bezirksältesten 
 
Mittwoch, 03.08.2022 
20.00 Uhr in Schaffhausen: Gottesdienst

 

Gottesdienste und Termine 

Veranstaltungen  

Neuapostolische Kirche 

Neunkircher Str. 17, 79798 Jestetten 
 

Gottesdienste und Termine 

mailto:jestetten@kbz.ekiba.de
mailto:dettighofen@alt-katholisch.de
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S O N S T I G E S
 

 
 
Neues Genuss-Angebot im Unte-
ren Reiat 
Der Regionale Naturpark Schaff-
hausen lanciert im Unteren Reiat 
die kulinarische Schatzsuche – Sa-
vurando 
Die Schatzsuche lässt die Besuchen-
den durch das Lösen spannender 
Rätsel köstliche Spezialitäten und lo-
kale Produzentinnen und Produzen-
ten entdecken. Buchbar ist diese ab 
dem 03.08.2022. 
Los geht die genussvolle Wanderung 
im Restaurant Reiatstube in Opferts-
hofen. Von dort weisen knifflige Rät-
sel den Weg von einem Genuss-
Stopp zum nächsten. Die Wanderung 
ist rund 8.8 Kilometer lang und führt 
durch die hügelige Landschaft des 
Unteren Reiat mit seinen idyllisch ge-
legenen Orten und Blick auf die Vulk-
anlandschaft des Hegaus. Dieser un-
terhaltsame Gaumenschmaus ist das 
erste buchbare Angebot dieser Art im 
Unteren Reiat. Dank der Zusammen-
arbeit mit lokalen Produzentinnen und 
Produzenten können die Gäste nicht 
nur regionale Spezialitäten direkt ab 
Hof probieren, sondern erfahren auch 
viel Wissenswertes über die Region 
und die hiesige Landwirtschaft. Das 
unterhaltsame und sportliche Ange-
bot ist ab zwei Personen buchbar, 
eignet sich aber besonders auch für 
größere Gruppen. Tickets können bis 
48 Stunden vor der gewünschten 
Startzeit online erworben werden. 
 
Savurandos gibt es aktuell in sechs 
Schweizer Pärken. Gebucht werden 
können diese unter www.sa-
vurando.ch. Weitere Informationen 
zum Savurando im Regionalen Natur-
park Schaffhausen gibt es unter 
www.rnpsh.ch/savurando. 

 
Gratis An- und Rückreise in die 
Schweizer Pärke 
Mit Zug oder Bus in die Schweizer 
Pärke reisen – das ist einfach, er-
lebnisreich und schont die Natur. 
Und neu ist es sogar gratis: Die 
Schweizer Pärke lancieren zusam-
men mit Partnerorganisationen das 
Angebot «Gratis öV-Anreise» bei ei-
ner Buchung von drei oder mehr 
Nächten in einem Park. Mit diesem 

Freizeitangebot stärken die Schwei-
zer Pärke ihren jahrelangen Einsatz, 
die Besucher:innen zu einem Um-
stieg auf den öffentlichen Verkehr zu 
motivieren. 
 
Seit 2016 engagieren sich das Netz-
werk Schweizer Pärke, der VCS Ver-
kehrs-Club der Schweiz und der 
Bündner Vogelschutz gemeinsam mit 
der Rhätischen Bahn und PostAuto 
Graubünden in der Kooperation 
«Fahrtziel Natur» für eine umwelt-
freundliche Mobilität und sanften Tou-
rismus in den Bündner Pärken. Zu 
diesem Zweck werden Reiseange-
bote mit attraktiven Preisen für den 
öffentlichen Verkehr entwickelt und 
vermarktet. Um auch die Entwicklung 
nationaler Angebote zu fördern, 
formte sich im Jahr 2020 mit den 
Schweizerischen Bundesbahnen 
SBB, PostAuto Schweiz, Verkehrs-
Club der Schweiz, BirdLife Schweiz 
und dem Netzwerk Schweizer Pärke 
eine nationale Trägerschaft. Diese fo-
kussiert sich auf die An- und Rück-
reise in die Schweizer Pärke und will 
den öffentlichen Verkehr als Element 
des Ferienerlebnisses positionieren 
und kommunizieren. Die Idee von 
Fahrtziel Natur macht in Deutschland 
bereits Schule: Die Kooperation star-
tete in Deutschland 2001 mit der Initi-
ative der Umweltverbände BUND, 
NABU und VCD sowie der Deutschen 
Bahn. 

 

 
 
Ein Samstag mit Yvonne Schmie-
der 

Termin: 20.08.2022 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Entspannung – Wohltuende Klänge, 
intensive Schwingungen die unsere 
Selbstheilungskräfte mobilisieren und 
Spannungenlösen.  
Bewegungen in der Natur, Rhythmus 
und Einkehr. 
Ein Tag voller Überraschungen durch 
den uns Yvonne führt. 
 
Wir erleben einen Samstag miteinan-
der ohne Stress und ohne Hörprob-
leme. Den Alltag mal loslassen, 
durchatmen, die innere Balance fin-
den. Kein „Müssen“ sondern ein „Dür-
fen“, ein „Zulassen“. Raus aus dem 

jeden Tag zu bewältigendem Alltag 
und des täglichen Hörstresses, viel 
neue Energie tanken.  
 
Veranstaltungsort: 79872 Bernau im 
Schwarzwald, Sägenweg 4 
Termin: 20.08.2022, 10.00 Uhr – 
17.00 Uhr 
Kosten: Ein Selbstbeteiligungsbei-
trag, Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
25,00 € 
Am Ende wollen wir noch einen Ab-
schlusshock machen 
und den Tag ausklingenlassen.  
 
Anmeldeschluss: 12.08.2022, 24.00 
Uhr 
Anmeldung bei: Gerda Bächle, Ro-
senweg 30, 79809 Weilheim, Tel. 
0173 1879422 

 

 
 
Industrie- und Handelskammern 
entlang der Gäubahn: Ergebnisse 
zum Ausbau der Gäubahn sind ein 
Schritt in die richtige Richtung  
Die Industrie- und Handelskammern 
zwischen Stuttgart und Konstanz be-
werten die im Rahmen der Gäubahn-
Konferenz kommunizierten Ergeb-
nisse als Schritt in die richtige Rich-
tung. Die Wirtschaft drängt aber 
gleichzeitig darauf, dass die vielen of-
fenen Fragen schnellstmöglich ge-
klärt werden und dass neben dem 
„Gäubahn Abschnitt Nord“ mit dem 
Pfaffensteigtunnel auch die südlichen 
Bauabschnitte planerisch vorange-
trieben werden.  
   
Die Gäubahn-Konferenz war eine 
zentrale Forderung des grenzüber-
schreitenden Wirtschaftsbündnisses 
bestehend aus den Industrie- und 
Handelskammern entlang der 
Gäubahn zusammen mit weiteren 
Wirtschaftsverbänden aus Baden-
Württemberg und der Schweiz. Die 
Kammern und Verbände begrüßen 
daher die Bereitschaft des Bundesmi-
nisteriums für Digitales und Verkehr 
sowie der Deutschen Bahn AG, die 
Gäubahn-Konferenz regelmäßig, 
spätestens in einem Jahr erneut aus-
zurichten.  
   
Die Einigung des Lenkungskreises zu 
Stuttgart 21 beim „Gäubahn Abschnitt 
Nord“ mit dem Pfaffensteigtunnel sei 

Regionaler Naturpark 
Schaffhausen 

CI-Selbsthilfegruppe 
Hochrhein 

IHK Hochrhein-Bodensee 
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ein Schritt in die richtige Richtung: 
Das übergeordnete Ziel sei eine leis-
tungsfähige Schienenachse zwi-
schen Stuttgart und Zürich für den 
Personen- und Güterverkehr. Dafür 
müsse aber auch der südliche Ab-
schnitt zwischen Böblingen und Sin-
gen rechtzeitig ausgebaut werden 
und dürfe nicht aus dem Blickfeld ge-
raten.  
   
Die Kammern unterstützen nach wie 
vor die Einführung des Deutschland-
taktes auf der Gäubahn und die An-
bindung der Gäubahn an den Haupt-
bahnhof Stuttgart über den Flugha-
fen. Hierzu müssten allerdings noch 
einige zentrale Fragen beantwortet 
werden. Dazu könne der Vorschlag 
eines Faktenchecks dienen, wenn 
dieser zeitnah komme und in einem 
akzeptablen zeitlichen Rahmen abge-
wickelt werde. Es müsse dringend ge-
klärt werden, wie die Auswirkungen 
einer möglichen Unterbrechung in 
Vaihingen für Ein- und Auspendler 
möglichst geringgehalten werden 
könnten und ob bzw. welche Umlei-
tungen in Frage kämen. Insbeson-
dere seien dabei auch die Güterver-
kehre zu und vom künftigen Kombi 
Terminal Horb zu berücksichtigen. 
Noch nicht abschließend geklärt 
seien auch alle Fragen um den in 
Aussicht gestellten Nordhalt für den 
Regionalverkehr während der Bau-
phase und darüber hinaus. Zudem 
müsse sichergestellt werden, dass 
Singen und Böblingen auch in Zu-
kunft an den Fernverkehr angebun-
den bleiben.  
   
Abschließend begrüßen die IHKs die 
am 14.07.2022 in Stuttgart und bei 
der Gäubahn-Konferenz getroffene 
Zusage des Landes Baden-Württem-
berg, das heutige Fahrplanangebot 
einschließlich der IC-Nutzung mit 
Nahverkehrstickets bis mindestens in 
die 2030er-Jahre hinein absichern zu 
wollen. Zudem wolle das Land ein in-
tegrales Regionalzug-Verkehrsange-
bot mit einer Verdichtung auf einen 
½-Stunden-Takt tagsüber bis ein-
schließlich Horb/Eutingen ab 2025 
zusätzlich zum Fernverkehrsangebot. 
Auch diese Entwicklung unterstützen 
die IHKs – unabhängig von der Frage 
der Gäubahn-Anbindung an den 
Stuttgarter Hauptbahnhof während 
der Bauzeit des Pfaffensteigtunnels.  

     

Stimmen aus der Wirtschaft  
Thomas Albiez, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Industrie- und Handelskam-
mer Schwarzwald-Baar-Heuberg: 
„Die Zeit bis zur nächsten Gäubahn-
Konferenz muss jetzt dazu genutzt 
werden, um die Infrastrukturplanun-
gen entlang der gesamten Strecke 
und die Ausarbeitung geeigneter 
Fahrplankonzepte voranzutreiben. 
Wir brauchen konkrete Ergebnisse 
und einen verbindlichen Zeitplan. Als 
Industrie- und Handelskammer in der 
Mitte der Schienenstrecke stellen wir 
uns gerne als Gastgeber für die 
Gäubahn-Konferenz im Jahr 2023 zur 
Verfügung.“  
 
Prof. Claudius Marx, Hauptge-
schäftsführer der Industrie- und Han-
delskammer Hochrhein-Bodensee: 
„Alle Akteure im Südwesten sind sich 
einig, dass der Gäubahn-Ausbau kei-
nen weiteren Aufschub mehr duldet, 
insofern begrüßen wir die positiven 
Signale. Auch die Anbindung an die 
Landeshauptstadt über den Flugha-
fen, der dazu dienende Tunnel und 
die Integration in den Deutschlandtakt 
sind richtig und wichtig. Zur Wahrheit 
gehört aber auch, dass Deutschland 
seine staatsvertraglich fixierte Pflicht, 
eine leistungsfähige Infrastruktur für 
Waren- und Personenströme auf der 
Achse Zürich-Stuttgart bereitzustel-
len, seit Jahrzehnten massiv vernach-
lässigt, dass mit der Fertigstellung 
des Tunnels eher in zehn denn in 
sechs Jahren gerechnet werden kann 
und dass für diese „Interimszeit“ noch 
keine zufriedenstellende Lösung ge-
funden ist. Fazit: Die Sache ist auf 
dem Weg, aber noch nicht rund.“  
 
Dr. Wolfgang Epp, Hauptgeschäfts-
führer der Industrie- und Handels-
kammer Reutlingen: „Es sind zwar 
noch einige Fragen offen. Aber die 
von unserem Wirtschaftsbündnis seit 
geraumer Zeit geforderte Gäubahn-
Konferenz ist wichtig, damit die 
Gäubahn-Anrainer zumindest in Dia-
log mit den Entscheidern aus den Mi-
nisterien in Berlin und Stuttgart sowie 
der Deutschen Bahn treten. Denn 
über die Notwendigkeit einer leis-
tungsfähigen Schienenachse zwi-
schen Stuttgart und Zürich herrscht 
Einigkeit. Im weiteren Verlauf muss 
jetzt schnellstmöglich Einigkeit über 
den Weg dorthin erzielt werden.“  
   
Johannes Schmalzl, Hauptge-
schäftsführer der Industrie- und Han-
delskammer Region Stuttgart: „Unser 

Wunsch ist es, dass die Gäubahn 
dauerhaft als leistungsfähige Verbin-
dung zwischen der Schweiz und dem 
Süden des Landes und via Böblingen 
mit der Landeshauptstadt gesichert 
wird. Das ist das große Ziel, das bei 
allen berechtigten Diskussionen im 
Detail nicht aus den Augen verloren 
werden darf. Die Gäubahn-Konferen-
zen können sich zu wichtigen Plattfor-
men für die Beteiligten auf dem Weg 
zu diesem Ziel entwickeln.“  
   
Martin Keppler, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Industrie- und Handelskam-
mer Nordschwarzwald: „Für die Wirt-
schaft in der Region Nordschwarz-
wald ist eine attraktive Gäubahn von 
großer Bedeutung. Das Bekenntnis 
aller S21-Beteiligten zum Bau und zur 
Finanzierung des Pfaffensteigtunnels 
ist ein wichtiger Schritt. Für die Frage 
der Anbindung der Gäubahn während 
seiner Bauzeit an den Stuttgarter 
Hauptbahnhof braucht es nun schnell 
und zu allen Optionen den Fakten-
check. Darüber hinaus ist jetzt auch 
für den weiteren Ausbau der 
Gäubahn mehr Tempo gefragt.“ 

 
Solidarität kennt keine Ausnah-
men! 
IHK-Vollversammlung zur Versor-
gungssicherheit - Mitglieder rich-
ten vier Forderungen an die Politik  
Wie steht es um die Versorgungssi-
cherheit im Land? Auch bei der Som-
mervollversammlung der IHK Hochr-
hein-Bodensee waren die aktuelle 
Gaskrise und die steigenden Energie-
preise Thema Nummer eins. Die Un-
ternehmen, die schon in den Berei-
chen Personal (Fachkräftemangel), 
Material (Lieferketten), Finanzierung 
(Zinsentwicklung) und Arbeitskosten 
(Inflation, anstehende Lohnrunden) 
extrem gefordert sind, sehen mit 
Sorge auf den kommenden Winter, 
wenn es um die Versorgung mit Ener-
gie geht. Viele sehen ihre Geschäfts-
tätigkeit in Gefahr, andere fürchten 
gar, energieintensive Produktionspro-
zesse ganz einstellen zu müssen. Die 
Unsicherheit, wen es im Falle einer 
Mangellage in welchem Umfang trifft, 
zehrt an den Nerven.  
 
Vier Forderungen richten die Mit-
glieder der IHK-Vollversammlung 
vor diesem Hintergrund an die Po-
litik:  
1. Belastungsmoratorium  
Angesichts der multiplen Herausfor-
derungen, denen sich alle Unterneh-
men gegenübersehen, bedarf es jetzt 
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eines kriegsbedingten, befristeten 
Belastungsmoratoriums: Keine 
neuen, zusätzlichen Belastungen 
gleich welcher Art, solange die Krise 
nicht überwunden ist.  
 
2. Alle Energiequellen nutzen  
Solange unsere Energieversorgung 
akut bedroht ist, darf keine technisch 
mögliche, realistische und ökono-
misch sinnvolle Energiequelle a priori 
ausgeschlossen werden. Also nicht 
Windkraft oder Photovoltaik oder Ge-
othermie oder Kohleverstromung 
oder Fracking oder verlängerte Atom-
kraftnutzung, sondern „und, und, 
und“. Gleiches gilt für Sparpotenziale: 
Alle müssen geprüft und gehoben 
werden.  
 
3. Solidarität ohne Ausnahmen  
Für den Fall einer akuten Gasmangel-
lage bedarf es einer kollektiven, ge-
samtgesellschaftlichen Anstrengung, 
die Sparmaßnahmen ebenso ein-
schließt wie den ganz oder teilweisen 
Verzicht auf eine Belieferung. In die-
sem Szenario darf keine der großen 
Verbrauchergruppen –Stromerzeu-
gung/Industrie/Wärme in Privathaus-
halten – von vornherein und gänzlich 
ausgenommen werden. Vielmehr 
muss jede und jeder seinen /ihren 
Beitrag leisten. Rechtsnormen, die 
dem entgegenstehen, müssen ange-
passt werden.  
 
4. Proaktive Transparenz  
Unternehmen müssen wissen, was 
auf sie zukommt. Wie auch immer 
Spar- oder Abschaltpläne aussehen, 
eine vorzeitige, proaktive Einbezie-
hung möglicher Betroffener ist Vo-
raussetzung für eine Minimierung der 
möglichen betriebs- und volkswirt-
schaftlichen Schäden. Die einschlägi-
gen Kriterien der Bundesnetzagentur 
für eine Priorisierung lassen sich nicht 
ohne die Expertise der betroffenen 
Unternehmen anwenden. Und es darf 
nicht sein, dass Unternehmen nur we-
nige Tage vor einer hoheitlichen Zu-
teilung informiert werden.  
 
„Die Unternehmen sind sich bewusst, 
was es für sie, für die Wirtschaft ins-
gesamt, aber auch für die politische 
und soziale Stabilität unserer Gesell-
schaft bedeutet, wenn die Energiesi-
cherheit nicht mehr gewährleistet ist. 
Das wurde in unserer Diskussion sehr 
deutlich“, sagt IHK-Hauptgeschäfts-
führer Claudius Marx. „Das größte 
Schadenspotenzial liegt dabei noch 

nicht einmal in der Beeinträchtigung 
des einzelnen Unternehmens, son-
dern in einem Dominostein-Effekt der 
Unterbrechung von Produktionsket-
ten. Die Gasversorgung besitzt in vie-
len industriellen Bereichen eine er-
hebliche „Systemrelevanz“. Fällt etwa 
die Produktion in der Grundstoffe ver-
arbeitenden Chemie aus, sind nicht 
nur die davon unmittelbar betroffenen 
Unternehmen lahmgelegt, es brechen 
vielmehr ganze Wertschöpfungs- und 
Produktionsketten zusammen, die auf 
die jeweiligen Vorprodukte angewie-
sen sind – mit der Folge, dass am 
Ende auch Medizinprodukte, Lebens-
mittel oder der Healthcare Bereich 
betroffen sind - weil Vorprodukte aus-
bleiben oder auch nur, weil die not-
wendige Verpackung fehlt. Damit 
kommen auch Unternehmern in Ge-
fahr, die selbst gar nicht von einem 
Gasstopp betroffen wären, von den 
dann gravierenden Folgen für den Ar-
beitsmarkt gar nicht zu reden.“  
 
„Angesichts der angespannten Lage 
müssen wir gemeinsam alles dafür 
tun, für den Winter genug Gas zu ha-
ben. Das bedeutet, dass wir alle mehr 
Energie sparen müssen, die Wirt-
schaft genauso wie die Bürgerinnen 
und Bürger“, so Thomas Conrady, 
Präsident der IHK Hochrhein-Boden-
see. „Mittlerweile herrscht in dieser 
Frage ein breiter gesellschaftlicher 
Konsens. Nicht nur die Politik hat die 
europarechtlich vorgegebene Priori-
sierung zugunsten der Privathaus-
halte als problematisch erkannt, auch 
die Bürgerinnen und Bürger sprechen 
sich immer öfter für eine faire Lasten-
verteilung aus. Sie wissen, was pas-
siert, wenn die Unternehmen nicht 
mehr die Energie bekommen, die sich 
brauchen. Dann müssten die Mitar-
beitenden in Kurzarbeit geschickt 
oder gar Beschäftigung abgebaut 
werden. Diesem Szenario gegenüber 
kann die Temperatur in unseren Ba-
dezimmern keinen absoluten Vorrang 
genießen.“  
 
Energiesparen wird das Thema der 
kommenden Monate sein, glaubt 
auch Claudius Marx. „Viele Unterneh-
men haben bereits als Reaktion auf 
die enorm anziehenden Preise Maß-
nahmen zur Senkung ihres Energie-
verbrauchs ergriffen, an weiteren Ein-
sparmöglichkeiten wird gearbeitet. 
Die Unternehmen arbeiten mit Hoch-
druck an Konzepten, die Energiespar-

potenziale heben und höhere Ener-
gieeffizienz und/oder die Umstellung 
auf andere Energiequellen vorsehen. 
Der private Sektor, der fast ein Drittel 
unseres Gasverbrauches ausmacht, 
muss da gleichziehen.“ 
 

 
 
Buchführung für Anfänger 
Neue Lehrgänge in Bad Säckingen 
und Waldshut  
Förderung durch EU 
Die Kaufmännische Berufsbildungs-
stätte des DHV bietet einen "Buchfüh-
rungs-Kompaktkurs" an, welcher für 
Anfänger den Einstieg in die Welt der 
Zahlen ermöglicht und das Prinzip 
von Soll und Haben begreiflich macht.  
 
Der Kurs beginnt nach den Sommer-
fieren, umfasst 56 Unterrichtsstun-
den, dauert bis Ostern 2023 und fin-
det sowohl in Bad Säckingen als auch 
Waldshut statt. Die Kurstage sind in 
Bad Säckingen mittwochs und in 
Waldshut am Montag. Unterrichtszeit 
ist jeweils von 18.30 Uhr bis 21.45 
Uhr. Ziel des Kurses ist, die Buchfüh-
rung zu beherrschen und in der be-
trieblichen Praxis anzuwenden. 
Kleine Buchhaltungen können damit 
eigenverantwortlich erstellt werden. 
Im Anschluss an diesen Grundlagen-
lehrgang wird ab April 2023 ein Auf-
baukurs angeboten. 
 
Nach Abschluss des Lehrganges er-
halten die Kursteilnehmer ein Teil-
nahmezertifikat. Der Lehrgang ist von 
der Europäischen Union als ESF-
Fachkurs anerkannt und wird deshalb 
gefördert. Daher erhalten Teilneh-
mer/innen bei persönlichen Voraus-
setzungen einen Zuschuss von 25 
Prozent zu den Kursgebühren. Teil-
nehmer über 50 Jahre erhalten einen 
Zuschuss von 50 Prozent. Personen 
ohne Berufsabschluss erhalten 
ebenso unabhängig ihres Alters 50 
Prozent Zuschuss zu den Kursgebüh-
ren. 
Informationen bzw. detaillierte Kurs-
unterlagen können angefordert wer-
den bei der DHV-Geschäftsstelle, Te-
lefon 07621 939111. Während den 
Sommerferien ist die DHV-Geschäfts-
stelle nur vormittags erreichbar. Nä-
here Informationen sind auch unter 
www.kabi-dhv.de abrufbar. 
 

DHV Südbaden e. V. 
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